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Der Verordnungsgeber hat in der GOÄ eindeutig nicht geregelt, daß für die Abrechnung
delegierter Laborleistungen ein Qualifikationsnachweis entsprechend den Bestimmungen
der ärztlichen Weiterbildungsordnung erforderlich ist.
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Nach Inkrafttreten der teilno-
vellierten Gebührenord-
nung für Ärzte (GOÄ) zum

1. Januar 1996 vertreten Unterneh-
men der privaten Krankenversiche-
rung, insbesondere aber Beihilfe-
stellen der öffentlichen Hand die
Auffassung, daß Laborleistungen
des Abschnitts M III und M IV der
GOÄ, die im Delegationswege er-
bracht werden, nur dann als eigene
Leistungen abrechnungsfähig seien,
wenn der anweisende Arzt die
„Fachkunde in Laboruntersuchun-
gen“ gemäß den Bestimmungen der
ärztlichen Weiterbildungsordnung
erworben hat und nachweist.

Siebeneinhalb Jahre keine Bedenken

Daß der Arzt auf Dritte dele-
gierte Leistungen nur dann als ei-
gene Leistungen abrechnen darf,
wenn er diese unter seiner Aufsicht
nach fachlicher Weisung hat erbrin-
gen lassen, ist bereits sei dem 1. Juli
1988 durch Neufassung der ge-
bührenrechtlichen Vorschrift in § 4
Abs. 2 Satz 1 GOÄ gesetzlich gere-
gelt. Die Kostenträger hatten sie-
beneinhalb Jahre keine Bedenken
gegen die Qualifikation des Arztes,
wenn dieser z. B. die Durchführung
von Laboruntersuchungen veran-
laßte und die von ihm delegierten
Leistungen abrechnete.

Die nunmehr erhobene Forde-
rung, daß Laborleistungen letztlich
nur noch von Fachärzten für Labora-
toriumsmedizin bzw. besonders im

Sinne der Weiterbildungsordnung la-
borfachkundigen Ärzten abgerech-
net werden dürften, geht offenbar
von der Unterstellung aus, daß Ärzte
aus finanziellen Gründen im erhöh-
ten Umfang medizinisch nicht indi-
zierte Laborleistungen erbringen
lassen würden und mangels speziel-
ler Weiterbildung in aller Regel nicht
in der Lage seien, diese Leistungen
für die Einordnung in Diagnostik
und Therapie fachlich zu beurteilen.

Beziehbarkeit spezieller
Laborleistungen eingeschränkt

Der Verordnungsgeber hat zum 1.
Januar dieses Jahres durch Änderung
der GOÄ bereits die Beziehbarkeit
von Leistungen des sog. Spezialla-
bors aus ärztlichen Laborgemein-
schaften eingeschränkt mit dem Ziel
einer Mengenbegrenzung und Refi-
nanzierung der höheren Bewertung
der ärztlichen Grundleistungen. Der
die Laborleistung anweisende Arzt
muß nunmehr die Aufsicht über die
Erbringung der M III/M IV Leistun-
gen persönlich ausüben. Wenn es
dem Arzt aus zeitlichen und insbe-
sondere örtlichen Gründen nicht
möglich ist, seiner Aufsichtspflicht
nachzukommen, entfällt für ihn so-
mit die Liquidationsberechtigung für
die in der Laborgemeinschaft er-
brachten Leistungen. In diesem Fall
wird der Arzt die erforderlichen La-
boruntersuchungen im Überwei-
sungswege durch liquidationsberech-
tigte andere Ärzte erbringen lassen.

Die fachliche Qualifikation des
Arztes ist Grundvoraussetzung so-
wohl für die persönliche Leistungs-
erbringung als auch für die Delega-
tion ärztlicher Leistungen auf
Dritte. Aufgrund der ärztlichen Ap-
probation und des jeweiligen Wis-
senstandes des Arztes kann diesem
die fachliche Qualifikation so lange
nicht abgesprochen werden, bis ihm
im Einzelfall fachliche Mängel
nachgewiesen werden können, z. B.
im Rahmen eines Behandlungsfeh-
lervorwurfs. Der Verordnungsgeber
hat in der GOÄ eindeutig nicht ge-
regelt, daß für die Abrechnung dele-
gierter Laborleistungen ein Qualifi-
kationsnachweis entsprechend den
Bestimmungen der ärztlichen Wei-
terbildungsordnung erforderlich ist.

NRW-Ministerium federführend

Das nordrhein-westfälische Fi-
nanzministerium, federführend für
das Beihilferecht dieses Bundeslan-
des, hatte in einem fünfseitigen
Schreiben seine Vorstellung über
die zukünftige Abrechnung der
Speziallaborleistungen dokumen-
tiert. Die Ärztekammer Nordrhein
hat mit dem nachfolgend abge-
druckten Schreiben hierzu Stellung
genommen und insbesondere ihre
Auffassung bekräftigt, daß eine
Fachkundebescheinigung als Nach-
weis der „fachlichen Weisung“ nicht
Voraussetzung für die Liquidations-
berechtigung ist. ÄKNo
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